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Die Zeitung aus der Samtgemeinde Suderburg

DIE ZEITUNG aus der Samtgemeinde Suderburg ist eine unabhängige, unkorrigierte, überparteiliche Monatszeitung. Die Verteilung ist so organisiert, daß alle Haushalte in der 
Samtgemeinde Suderburg und in einigen umliegenden Orten, ein Exemplar kostenlos erhalten können. Zusätzliche Exemplare werden an diversen Stellen kostenlos ausgelegt. 

15. Jahrgang 
18. Dez. 2008
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A mt l iche s  M i t t e i lungsbl at t  für  d ie   Sa mtgeme inde  Suder burg

Die nächste Ausgabe  
der DIE ZEITUNG  
erscheint ab 29.01. 2009

Redaktionsschluß ist der 
25.01. 2009.

Liebe Leserinnen  
und Leser...
Wir wünschen Ihnen  
schöne Weihnachtstage 
und einen guten „Rutsch“  
ins neue Jahr.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer gesamten Familie  
ein frohes Weihnachtsfest 2008

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Samtgemeindebürgermeister

Friedhelm Schulz

Ihre Samtgemeinde
Suderburg

mit den Gemeinden  Suderburg – Gerdau - Eimke

Hei Joulupukki,
„In diesem Sommer war ich 

im Sommerurlaub in Finnland, 
um endlich einmal „Urlaub im 
Sommerhaus“ kennenzulernen. 
Es war eine wunderschöne, aber 
leider viel zu kurze Zeit! Am 
13. August mussten wir wieder 
zurück nach Hause. Ein letzter 
Spaziergang voller Wehmut und 
Abschiedsschmerz wurde in Hel-
sinki gemacht, bei herrlichstem 
Sommerwetter. Wir schlenderten 
so die Esplanade hinauf, als ich 
glaubte, meinen Augen nicht zu 
trauen: da saß doch in der Sonne 
jemand an einem Tisch in einem 
Café, den ich nun zu dieser Zeit 
überhaupt nicht erwartet hätte: 
nämlich Du, lieber Joulupukki!

Mir wurde ganz warm ums 
Herz, ich fühlte mich wieder 
wie ein kleines Kind, es war so 
schön, Dich zu sehen! Ich hätte 
Dich am liebsten fotografiert, um 
meinen Kindern in meiner Klas-
se zuhause zeigen zu können, 
dass ich in Finnland den Weih-
nachtsmann getroffen hätte, als 
er Sommerurlaub machte!

Mein Mann fand das leider 
etwas zu kindlich und zog mich 
weiter.  

Als wir am Ende der Esplana-
de angelangt waren, war ich im-
mer noch ein wenig traurig, dass 
ich mich nicht getraut hatte, das 
Foto trotzdem zu machen. Ich 
wäre am liebsten noch einmal 
umgekehrt.

So hoffe ich nun auf die nächs-
te Gelegenheit, Dich zu treffen, 
vielleicht gelingt es mir ja bei 
meinem nächsten Sommerurlaub 
in Finnland, wenn Du dann wie-
der Urlaub in Helsinki machst. 
Aber dann traue ich mich ganz 
bestimmt, Dich anzusprechen 
und Dich um ein Foto zu bit-
ten.

Nun wünsche ich Dir und 
Deinen fleißigen Helfern, dass 
Ihr auf viele dankbare Kinder 
treffen werdet, wenn Ihr auf Eu-
rer Weihnachtstour allen Freude 
bereiten wollt.

Deine Inge Piccio“

Dieser Weihnachtsbeitrag kommt 
von der Jubilarin Inge Piccio.
Vor vielen Jahren hat sie diesen Brief 
an den Weihnachtsmann geschrie-
ben. Mike Finke, Schulelternratsvor-
sitzender der Grundschule hat den 
Brief bei der Feierstunde anlässlich 
des 40. Dienstjubiläums von Frau 
Piccio vorgelesen. (Der Weihnachts-
mann hatte den Brief extra an Mike 
Finke geschickt!) � Weiter auf Seite 4
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JUZ Suderburg
Wichtige Rufnummern
Verwaltungen
Rathaus  
Suderburg 	 05826/980-0
Gerdau 	 05808/405
Eimke 	 05873/1414
Grundschulen 
Suderburg 	 05826/95899-0
Gerdau 	 05808/333
Haupt-/Realschule Suderbg.
	 05826/7053
Universität Lüneburg
Campus Suderburg	05826/988-0
Jugendzentrum Suderburg
	 05826/880268
Kindergärten 
Suderburg 	 05826/465
Gerdau 	 05808/1500
Eimke 	 05873/1327
Sportzentrum 
Suderburg 	 05826/409
Ärztlicher Notdienst
Sammel-Nr.	 0180/200 0099
(verbindet mit dem dienst- 
habenden Arzt der Gemeinde)
Rettungsdienste und 
Feuerwehr-Notruf	     Tel. 112
Gemeindebrandmeister
G. Schröder 		  05826/1575
Stellv. Gemeindebrandmeister
K.-H. Müller 		  05808/6 08
Ortsfeuerwehr Suderburg
R. Mentzel 		  05826/7595
Ortsfeuerwehr Bahnsen
Christian Schulze 05826/9509008
Ortsfeuerwehr Böddenstedt
W. Schunke 		  05826/404
Ortsfeuerwehr Hösseringen
A. Günnel 		  05826/1500
Ortsfeuerwehr Holxen
W. Schulte 		  05826/8938
Ortsfeuerwehr Räber
T. Meyer 		  05826/360
Polizei-Notruf 	       Tel. 110
Polizeistation Suderburg
		  05826/8231
Kirchengemeinden
Suderburg 		  05826/267 
Gerdau 		  05808/244
Eimke 		  05873/241
SVO Energie GmbH
		  0581/805-0
Zentrale Mülldeponie Borg
	 05803/9876-1
Postagenturen 
Suderburg 	 05826/7203
Mo-Fr	 8.00-13.00 u. 14.00-19.00	
Sa	 8.00-16.00
Gerdau 	 05808/200

Wir nehmen gerne weitere  
allgemein wichtige Ruf-num-
mern in diesem Verzeichnis 
auf!

Jugendzentrum Suderburg, 
Gänsekamp 13, 29556 Suderburg

Tel.: 05826/880268 · JuzSuderburg@aol.com

Tag	 Kinder von 8-13 Jahre	 Jugendl. ab 14 J.
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr	 15.00 - 21.00 Uhr
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr	 18.00 - 21.00 Uhr 
	 Kindertag 6-12 Jahre
Mittwoch	 15.00 - 18.00 Uhr	 15.00 - 22.00 Uhr 
		  ab 20 Uhr Turnhalle
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr	 15.00 - 20.00 Uhr 
	 6-12 Jahre
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr	 15.00 - 21.30 Uhr 
	 Aktionstag
Samstag	 geschlossen	 geschlossen
Sonn-/Feiertag geschlossen	 geschlossen
Ferien	 siehe Aushang	 siehe Aushang

Dezember

02.12.08 Wir dekorieren     10.12.08 Basteln in HOLXEN    
Schachteln Was: Windlichter mit

Zeit: 15-18 Uhr   Serviettentechnik

Für: Kids ab 6 Jahren Für:  Kids ab 6 Jahren

Kosten: 2 € Kosten: 2 €

Anmeldeschluss: 27.11.08 Anmeldeschluss: 05.12.08

05.12.08 Wir backen 12.12.08 Basteln in
Weihnachtskekse HÖSSERINGEN
Für:  Kids ab 6 Jahren Was: Windlichter mit

Kosten: 0,50 € Serviettentechnik

Anmeldeschluss: 02.12.08 Für: Kids ab 6 Jahren

Kosten:  2 €

07.12.08 Anmeldeschluss: 05.12.08
WEIHNACHTSMARKT  

in Suderburg!!!  16.12.08 Wir gestalten Keilrahmen
WIR sind mit einem Anmeldeschluss: 12.12.08

Bastel-und Zeit: 15-18 Uhr  

Malstand dabei!         Für: Kids ab 8 Jahren

Kosten: 3 €

09.12.08 Wir basteln  19.12.08 Wir basteln  
Windlichter Weihnachtskarten
Zeit: 15-18 Uhr Zeit: 15-18 Uhr

Für: Kids ab 6 Jahren Für: Kids ab 8 Jahren

Kosten: 2 € Kosten: 1,50 €

Anmeldeschluss: 05.12.08 Anmeldeschluss: 16.12.08

Vom 22.12.08 - 02.01.09 bleibt das Juz wegen Urlaub geschlossen!  
Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen, Eltern und Familien  eine  

schöne Weihnachtszeit und einen Guten Rutsch in das neue Jahr  
2009! Ab 05.01.09 ist das Juz dann wieder für Euch geöffnet!

Von Herzen frohe
Weihnachten!
Für Ihr Vertrauen im alten Jahr sagen
wir herzlichen Dank! Für das neue Jahr
wünschen wir Ihnen Gesundheit,
Glück und viel Erfolg!

Christel‘s Papierladen
Hauptstraße 14
29556 Suderburg
Tel. (0 58 26) 958 660

Ein frohes Weihnachtsfest und ein  
glückliches neues Jahr wünschen Ihnen  

und Ihren tierischen Gefährten
das Team der

Kleintier-Praxis
Dr. Ulrike Müller 

Bahnhofstr. 47, 29556 Suderburg, Tel. 05826/958898

Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit 
im Jahr 2009.

06. Januar *PERLENARMBÄNDER*	 09. Januar *WIR GESTALTEN BRIEFPAPIER*
Wann:		 15-18 Uhr		  Wann: 		  15-18 Uhr
Für:		  Kids ab 6 Jahren		F  ür: 		  Kids ab 6 Jahren
Kosten:	 0,50 €			   Kosten: 	1 €
Anmeldeschluss: 05.01.09			  Anmeldeschluss: 06.01.09

13. Januar * FAHRT ZUM BOWLING*	 16. Januar *STOFFTASCHEN BEMALEN*
Wann:		 14.30-18 Uhr		  Wann: 		  15-18 Uhr
Für:		  Kids ab 8 Jahren		F  ür: 		  Kids ab 6 Jahren
Kosten:		  5 €		  Kosten:	  	 1 €
Anmeldeschluss: 08.01.09			  Anmeldeschluss: 12.01.09

20.Januar *WIR BASTELN EINE 	 23. Januar *FAHRT INS BALLORIG*
FUTTERGLOCKE*			   ins Spielparadies in Uelzen
Wann:		 15-18 Uhr		  Wann: 		  14-19 Uhr
Für:		  Kids ab 6 Jahren		F  ür: 		  Kids ab 6 Jahren
Kosten:		  1,50 €		  Kosten: 	8 € mit Essen und Trinken
Anmeldeschluss: 16.01.09			  Anmeldeschluss: 16.01.09

27.Januar * WIR BASTELN LUSTIGE 	 30.Januar *WIR VERZIEREN KERZEN*	
LÖFFELKERLCHEN*			   verschiedene Techniken
Wann:		 15-18 Uhr		  Wann: 		  15-18 Uhr
Für:		  Kids ab 6 Jahren		F  ür:		  Kids ab 6 Jahren
Kosten :	 1 €			   Kosten:		  1 €
Anmeldeschluss: 23.01.09			  Anmeldeschluss: 27.01.09
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JUZ Suderburg

Redaktionsschluß 
der letzten Ausgabe der ZEITUNG in diesem Jahr ist der  

25.01. 2009
Erscheinung ab 29.01.2009

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch

wünschen wir allen unseren verehrten Kunden,
Freunden, Bekannten und deren Familien.
Auch im nächsten Jahr stehen wir Ihnen wieder mit
unserem bekannt guten Service zur Seite.

Akkordeon · Klavier · Orgel · Musiktheorie · Blockflöte

�i����e und �ei�e
Musikschule

Jan Kukureit
Burgstraße 21 · 29556 S u d e r b u r g
Ruf 0 58 26/958 928 · Fax 958 931
musikschule.suderburg@t-online.de

„Weihnachten feiern, wie es 
früher einmal war“. 

Mit diesen Worten eröffne-
te unsere Bürgermeisterin Frau 
Beplate-Haarstrich den 21. Su-
derburger Weihnachtsmarkt. Sie 
bedankte sich bei der Suder-
burger Wirtschaft in Aktion, 
die diesen traditionellen Weih-
nachtsmarkt auf dem Hof Be-
plate - Haarstrich organisiert und 
durchführt. Sie weiß von der auf-
wendigen Arbeit und davon, wie 
viele freiwillige Helfer gebraucht 
werden, um den Hof und die 
Scheune weihnachtlich erstrah-
len zu lassen. Dieses Engagement 
wurde am 2. Adventssonntag von 
zahlreichen Besuchern belohnt. 
Sie bewunderten die liebevoll 
geschmückten und hell erleuch-
teten Marktstände und erstanden 
weihnachtliche Geschenke für 
die ganze Familie. Bei einem 
heißen Becher Glühwein, Kaffee 

oder Punsch konnten Sie in Ruhe 
klönen und sich weihnachtlich 
verzaubern lassen. Hochzeitssup-
pe, Wildgulasch, Kopfwurst und 
Bratkartoffeln, Bartwurst, Steaks 
u. Pommes ließen dem Hunger 
keine Chance. 

Für das Rahmenprogramm 
sorgte der Posaunenchor Eimke/
Bahnsen, die Volkstanzgruppe 
und der Kinderchor der Grund-
schule Suderburg. Keine Lange-
weile gab es für unsere Jüngsten. 
Sigi’s Puppenbühne, Ponyreiten,  
Kinderkarussell, Basteln im 
Zelt des Jugendzentrums und 
Lagerfeuerromantik sorgten für 
viel Abwechslung. Der Weih-
nachtsmann kam hoch zu Ross 
mit einem großen Sack voller 
Geschenke und ließ die Kinder-
augen strahlen. Einige Mutige 
sagten auch Gedichte auf. Um 
16 Uhr fand die Verlosung der 
Hauptpreise der großen Weih-
nachtstombola statt. Fünf Ge-
winne wurden ausgelost und 
gleich an den glücklichen Ge-
winner übergeben. Gegen 18.00 
Uhr klang der Weihnachtsmarkt 
langsam aus und die Organisa-
toren waren wieder zufrieden 
über den gelungenen Verlauf des 
Weihnachtsmarktes.
Gewinner der Preise
1. Preis Herr Kratzert
Flachbildschirmfernseher 
2. Preis Frau Lavonne
Hotelgutschein Maritim Hotels
3. Preis Frau Hätscher
Hotelgutschein Holiday Inn 
Hamburg
4. Preis Frau Strehlow
Werkzeugkoffer
5. Preis Herr Baum
Blutzuckermessgerät

Ein Jahr ging zu Ende...
Am 13. Dezember 2008 gaben 

Hella und Bodo Liebig den Ford 
K, den Hella Liebig für ein Jahr 
als ersten Preis auf dem Weih-
nachtsmarkt 2007 gewonnen 
hatte, an Ralf Leske zurück. Sie 
nannten Ihr Auto liebevoll „Wel-
lensittich“ und hatten viel Spaß 
mit ihm. Man konnte die Beiden 
oft mit dem Auto in Suderburg 
und Umgebung fahren sehen. 

Der Name  „Wellensittich“ erg-
ab sich daraus, da das Auto so 
schön bunt war durch die vielen 
Firmenlogos, die auf dem ihm 
platziert waren. Nur durch diese 
Werbeaktion der einheimischen 
Firmen war es möglich ein Auto 
für ein Jahr zu finanzieren. Die 
Wirtschaftsgemeinschaft be-
dankt sich noch einmal bei allen 
Beteiligten.



�

Die Zeitung aus der Samtgemeinde Suderburg

...dass die Menschen in 
Altenheimen glücklich und 
gesund sind!
Vanessa, Kl. 1a 

Wir Kinder der Grundschule Suderburg 
wünschen zum Weihnachtsfest,....

...allen gute Gesundheit!
Jaane, Kl.1a 

....dass alle glücklich sind!
Lia, Kl. 1a 

...eine Puppe!
Lina, Kl. 1a 

...dass es den Menschen 
im Krankenhaus wieder 
besser geht!
Maja, Kl. 1a

0001199387 erscheint in P11 am 23.12.2006 : : :

Auftragsnummer: 0001199387
AuftragsPosition: 1 

Frohe Weihnachten
und ein gesundes

neues Jahr
verbunden mit
dem Dank für

die gute
Zusammenarbeit

Inge Piccio feiert 40-jährige Dienstzeit als Lehrerin
Im Rahmen einer Feierstunde wurde am 15. Dezember die 40-jährige Dienstzeit der Lehrerin Inge Piccio gewürdigt.

Für Frau Piccio wurde diese Feier 
in aller Heimlichkeit vorbereitet und 
so ahnte sie nicht, was sie erwartete, 
als es am Montag wie an jedem 
Montag in der Vorweihnachtszeit 

zum Adventssingen in die Aula 
ging. Alle Kinder der Grundschule 
hatten sich rund um den wunder-
schön geschmückten Weihnachts-
baum versammelt. Auch Cornelius 
Klingebiel als Elternvertreter, Mike 
Finke als Schulelternratsvorsit-
zender und Friedhelm Schulz als 
Samtgemeindebürgermeister waren 
gekommen, was Frau Piccio aber 
gar nicht als besonders registrierte. 
Viel zu sehr war sie mit einem Auf-
tritt ihrer Klasse beschäftigt, die für 
diesen Tag eine kleine Aufführung 
vorbereitet hatte. Erst als auch Herr 
Piccio zur Feierstunde erschien wur-
de Inge Piccio etwas stutzig... Und 
das war berechtigt, wie sich schnell 
zeigen sollte. Denn die Kinder der 
1a hatten gemeinsam mit Andrea 
Vogel ein Lied  vorbereitet, das sie 
dann zur Überraschung ihrer Leh-
rerin für sie sangen. „Frau Piccio, 
Frau Piccio, ist hier schon 40 Jahr!“ 
klang es durch die Schule.

Die überraschte Lehrerin durf-
te sich setzen, bevor sie im Kreis 

der Schüler, Lehrer und Gäste für 
ihre 40(!) -jährige Dienstzeit geehrt 
wurde.

Cornelius Klingebiel skizzierte 
die Schule aus Sicht seines Kindes als 
eine leckere Torte. Er erinnerte auch 
an die 68-er Zeit als eine Zeit des 
Umbruches. In dieser Zeit hat Frau 
Piccio ihren Dienst an der Schule=2 
0begonnen. Schließlich überreichte 
er passend zu seiner Rede einen 
Gutschein zum Kaffeetrinken und 
natürlich zum Torteessen!

Mike Finke hatte gar Post vom 
Weihnachtsmann im Gepäck. Der 
hatte ihm zu diesem Anlass einen 
Brief zugespielt, den Inge Piccio 
vor vielen Jahren an den finnischen 
Weihnachtsmann geschrieben hat-
te. Herr Finke bedankte sich auf 
diese ungewöhnliche Weise für die 
engagierte Arbeit der Lehrerin und 
überreichte einen kleinen Weih-
nachtsbaum!

Frau Stephan hatte als lang-
jährige Wegbegleiterin zwei Fotos 
mitgebracht, die die persönliche 
Entwicklung Inge Piccios darstell-

ten: Eines aus den Anfangsjahren 
ihrer Schulzeit, wo sie als sehr junge 
Lehrerin schüchtern innerhalb ihres 
Kollegiums zu sehen ist. Das ande-
re Foto zeigt Inge Piccio strahlend, 
fröhlich und selbstbewusst bei einer 
Faschingsfeier mit den Schülern!

Der Samtgemeindedirektor Fried-
helm Schulz würdigte ebenfalls 
die Arbeit Inge Piccios an der Su-
derburger Grundschule. Besonders 
beeindruckte ihn, dass Frau Piccio 
als Dienstälteste im Haus die Com-
puter betreut und die digitale Foto-
grafie an und für die Grundschule 
übernommen hat.

Schließlich überreichte Schul-
leiterin Dörte Gröfke-Güthling im 
Namen des Landes Niedersachsen 
eine Dankurkunde für die geleistete 
Arbeit.

Die Schüler bedankten sich auf 
ihre Art mit einem kräftigen Ap-
plaus und wünschten mit einem ge-
meinsamen Lied Glück und Segen 
für die Zukunft. Diesen Wünschen 
schließen wir alle uns an!

Seit über 20 Jahren:
Ihr freundlicher Installateur in Ihrer Nähe

Öl, Gas, Holz, Kaminöfen, Pellets, Solar
und Wartung preiswert vom Meister

29581 Gerdau
Tel. (0 58 08) 6 95
http://www.suderburg.info
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...mehr Geld für die Ar-
men!
Alina, Kl. 1b

....tolle Bastelsachen für 
das JuZ!
Lilly, Kl. 1b

...viele Spielsachen für 
alle Kinder!
Marcel, Kl. 1b

...einen neuen Fußball für 
die Schule!
Lydia, Kl. 1b

...dass alle Suderburger 
eine schöne Schrift ha-
ben!
Merlin, Kl. 1b

Diesmal zwei erste Sieger
Die Klasse 2b der Holdenstedter Grundschule, die auch Vorjahressieger war, und die 

Klasse 4a der Suderburger Grundschule freuen sich gemeinsam über ihren 1. Platz im 
Wettbewerb „Zahlenstärkste Schulklasse“ beim Herbstlanglauf des VfL Suderburg in 
Hösseringen. Sie konnten ihre Klassenkasse mit jeweils 175,- € aufbessern.

Bei endlich mal wieder schö-
nem Wetter, haben viele Schul-
klassen am Herbstlanglauf 
teilgenommen, lockt doch der 
Wettbewerb „Zahlenstärkste 
Schulklasse“ mit wertvollen Prei-
sen.

Das Ziel dieses Wettbewerbes 
ist es, die Klassengemeinschaft 
zu stärken, wobei die Teilnah-
me der Klassenlehrerin bzw. des 
Klassenlehrers auch gewertet 
wird. Bei allen fünf Siegerklassen 
waren übrigens die Lehrkräfte 
dabei.

Marianne Hamama bedankt 
sich im Namen des Organisati-
onsteams bei allen Klassen und 
deren Klassenlehrern/innen für 
die Teilnahme, bei den Eltern 
für die tatkräftige Unterstützung 
und vor allem bei den Sponsoren 
für die großzügigen Spenden.

Elektro-Service Gaede 
und EMS Elvira Müller
Institut 
Spangler
Restaurant 
Steinzeit, 
Michael Luther

Kranken- 
gymnastik 

Silke Jüchert
Dachdecker-
meister 
Jan Bausch

1. Preis: Klasse 2b der Grundschule Holdenstedt 
(Klassenlehrerin Frau Wrede), 175,-  €

1. Preis: Klasse 4a der Grundschule Suderburg 
(Klassenlehrerin Frau Benter), 175,-  €

3. Preis: Klasse 2a der Grundschule Suderburg 
(Klassenlehrerin Frau Schrader), 112,50  €

3. Preis: Klasse 2b der Grundschule Suderburg 
(Klassenlehrerin Frau Gröfke), 112,50  €

5. Preis: Klasse 3b der Grundschule Holdenstedt 
(Klassenlehrerin Frau Kaewer), 75,- €
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+ + + Informationen aus der Verwaltung + + + 
Mitteilungen der  
Samtgemeinde Suderburg

Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn ...

Wer kennt diesen Spruch, der uns im täglichen Leben gelegentlich 
in den Sinn kommt, nicht. Ein Spruch, der insbesondere Personen 
vertraut sein dürfte, die mit denen konfrontiert werden, die den nach-
barschaftlichen Frieden stören: Unseren ehrenamtlichen Schieds-
personen. Diesen Personen obliegt es, eine salomonische Lösung 
zu suchen, mit der beide Seiten gut leben können.
Es gibt wirklich nur wenige gerichtliche Streitverfahren, die ein grö-
ßeres Fingerspitzengefühl erfordern als Nachbarschaftsprozesse. 
Was macht diese Nachbarstreitigkeiten eigentlich so kompliziert und 
aufwändig ? Ganz einfach: Die Tatsache, dass die Menschen letzt-
endlich weiterhin mit- oder besser nebeneinander leben müssen und 
sich mitunter täglich begegnen. Sie haben sehr viele Berührungs-
punkte miteinander und damit viele Anlässe, sich erneut oder wei-
terhin zu streiten. Nachbarn sind über ihr Eigentum quasi untrennbar 
miteinander verbunden bzw. miteinander „verheiratet“.
Der Grund für nachbarschaftliche Streitigkeiten ist selten auch der 
Anlass, der vor Gericht angegeben und verhandelt wird. Meistens 
liegen die Ursachen dafür sehr viel tiefer. Und sei es auch nur ein 
spaßhaft gemachter aber abfällig aufgefasster Ausspruch über den 
Nachbarn. Derartige Äußerungen sitzen erfahrungsgemäß sehr tief 
und haben eine nachhaltige Wirkung. Hinzu kommt, dass nach je-
dem Nachbarwechsel die Karten neu gemischt werden. Plötzlich 
stehen sich Menschen gegenüber, die absolut nicht auf gleicher Wel-
lenlänge funken. So kann aus einem bisher harmonischen Nachbar-
schaftsverhältnis plötzlich ein disharmonisches Verhältnis werden.
Güteverhandlungen unserer Schiedsmänner sollten in derartigen 
Fällen immer vorrangig betrachtet werden. Endet ein Nachbar-
schaftsstreit nämlich erst einmal vor Gericht, so ist die nächste Klage 
in der Regel bereits vorprogrammiert. Schiedspersonen sind darin 
geschult darauf hinzuwirken, dass sich die Parteien möglichst au-
ßergerichtlich so einigen, dass keiner der Beteiligten sein Gesicht 
verliert. Derartige Angelegenheiten werden selbstverständlich sehr 
vertraulich behandelt. Sprechen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung 
benötigen. Wir informieren Sie gerne.
Ihr Samtgemeindebürgermeister Friedhelm Schulz 

Bundesweiter Vorlesetag an der Grundschule Gerdau 
Gerdau. Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Gerdau 
haben sich mit Samtgemeindebürgermeister Friedhelm Schulz ihren 
„prominenten Vorleser“ bereits vor Wochen ausgesucht und einge-
laden. Besonders den jüngeren Schülern war eine gewisse Anspan-
nung anzumerken. Schließlich kommt ja auch nicht jeden Tag ein 

Bürgermeister in die Schule – und dann auch noch zum Vorlesen!
Der Samtgemeindebürgermeister freute sich darüber, dass die 
Grundschule Gerdau es fertig gebracht habe, eine eigene Schulbü-
cherei aufzubauen, um den Kindern das Lesen wieder etwas näher 
zu bringen. „Lesen“, so erklärte Friedhelm Schulz, „ist nämlich viel, 
viel mehr als nur ein schöner Zeitvertreib. Lesen bildet - und macht 
dabei auch sehr viel Spaß! Insbesondere dann, wenn man ein richtig 
spannendes Buch erwischt hat“.  
Entsprechend eingestimmt lauschten dann auch zunächst die Schü-
ler der Klassen 1 und 2, danach auch die Schüler der Klassen 3 
und 4 den vom Samtgemeindebürgermeister ausgewählten Kurz-
geschichten – einem modernen Märchen von einer Prinzessin und 
einem Drachen, einer Fantasiegeschichte über ein Staub fressendes 
Monster sowie einer Geschichte über einen Jungen, welcher wie ein 
Mädchen ausschaut. 
Dem abschließenden Kommentar einer Schülerin auf dem Schulflur 
konnte selbst der Samtgemeindebürgermeister nichts mehr hinzufü-
gen: Hat echt Spaß gemacht!

Schulsport der Suderburger Turnhalle wird bis 
auf weiteres ausgesetzt

Suderburg. Wie von der Verwaltung am 03.12.2008 im Schul-, Sport- 
und Sozialausschuss der Samtgemeinde Suderburg in Anwesenheit 
der Schulleiterinnen - und zuvor bereits mehrfach in der Presse - be-
richtet wurde, ist eine umfangreiche Sanierung der Sanitärbereiche in 
der Suderburger Turnhalle vorgesehen. Auf den Beginn der Arbeiten 
in der 50. KW wurde in der o.g. Sitzung ausdrücklich hingewiesen. 
Die Arbeiten sollen während der Weihnachtsferien fortgeführt und bis 
zum Schulbeginn planmäßig beendet werden.
In diesem Zusammenhang wurde von der Allgemeinen Zeitung 
am 09.12.2008 von  „sprießenden Schimmelpilzen“ berichtet. Die 
Zeitung stützt sich dabei auf Aussagen des mit der Sanierung be-
trauten Architekten aus dem Jahre 2007. Dieser hatte u.a. erklärt, 
dass sich in Duschräumen in den Raumecken eigentlich immer Kon-
denswasser bildet und daraus bei ungenügender Raumbelüftung 
und fehlendem Schutzanstrich sehr leicht Schimmelpilze entstehen 
können. Um dieses in der Zukunft zu vermeiden wurden vom Archi-
tekten entsprechende Verbesserungsmaßnahmen vorgeschlagen. 
Die Samtgemeinde Suderburg hat sich seinerzeit für eine Totalsanie-
rung der Sanitärbereiche – einschließlich verbesserter Belüftung der 
Duschräume – entschieden. 
Die Samtgemeindeverwaltung hat ihren Architekten damit beauftragt, 
die Ansätze einer Schimmelpilzbildung zu überprüfen und diese ggf. 
fachmännisch beseitigen zu lassen. Dieser Teil der Sanierungsar-
beiten war eigentlich erst für den Sommer 2009 eingeplant. Eine 
konkrete Gefährdung der Schüler und Sportler hat nach Ansicht der 
Verwaltung in diesem Stadium nicht bestanden. Da außerdem einige 
Abbrucharbeiten vorgenommen werden müssen, ist außerdem eine 
leichte Staubentwicklung leider nicht vollständig zu vermeiden. „Wir 

...dass auch die armen 
Kinder der Welt Ge-
schenke bekommen!
Leah, Kl. 3b

...dass der Weihnachts-
mann die Erwachsenen 
nicht vergisst!
Christoph, Kl. 3b

..dass alle Kinder was zum 
Essen haben!
Emily, Kl. 3b

..dass die Autofahrer lang-
samer fahren und keine 
Rehe totfahren!
Wiebke, Kl. 3b

..dass in Suderburg kein 
Müll rumliegt!
Tori, Kl. 3b
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...neue Trikots für die Fuß-
baller!
Perwin, Kl. 1b

...einen Ball für jeden!
Eric, Kl. 1b

...gute Pflege für die Tiere 
im Tierheim!
Leon, Kl. 1a

...dass die Tiere nicht be-
droht werden!
Fabian, Kl. 1a 

...allen ein langes Leben!
Nils, Kl. 1a

gehen davon aus, dass sämtliche Arbeiten innerhalb der Weihnachts-
ferien abgeschlossen werden können und die teilsanierte Turnhalle 
nach den Weihnachtsferien wieder für den Schulsport beider Schu-
len zur Verfügung steht“, erklärt Samtgemeindebürgermeister Schulz 
die Situation.
Die Leiterinnen der beiden Suderburger Schulen haben sich gleich-
wohl vorsorglich erst einmal dafür entschieden, in der Sanierungs-
phase zunächst keinen Schulsport mehr in der Suderburger Halle 
durchzuführen.

Sanierung des Sanitärtraktes
Im Ausschuss für Bau-, Wege und Umwelt der Samtgemeinde Su-
derburg wurde jüngst von der Verwaltung berichtet, dass die Bau-
genehmigung für die Sanierung der Turnhalle in Suderburg ohne 
nennenswerte Auflagen erteilt worden ist. 
In Absprache mit dem Landkreis Uelzen wird die Samtgemeinde Su-
derburg in den Weihnachtsferien mit der Sanierung der Sanitäranla-
gen beginnen, um die restlichen Sanierungsarbeiten auf jeden Fall 
innerhalb der Hauptferienzeit abschließen zu können. Dafür laufen 
derzeit die Vorbereitungen für die Ausschreibung. Ende November 
werden die zu vergebenden Sanitär-Bauleistungen dann im Bau-
ausschuss beraten und beschlossen, so dass Mitte Dezember mit 
dem Bau begonnen werden kann. Derzeit kann noch nichts darüber 
gesagt werden, ob die Turnhalle ggf. für eine kurze Zeit geschlossen 
werden muss. Rat und Verwaltung wollen eine kurzzeitige Hallen-
schließung möglichst vermeiden.

Winterdienst auf öffentlichen Straßen innerhalb 
geschlossener Ortslagen 

Innerhalb geschlossener Ortslagen sind grundsätzlich die Eigentü-
mer der angrenzenden Grundstücke dafür verantwortlich, dass der 
notwendige Winterdienst im Bereich des eigenen Grundstückes 
durchgeführt wird. Diese Verpflichtung ergibt sich aus der „Satzung 
über die Reinigung der öffentlichen Straßen in der Samtgemeinde 
Suderburg“.  Der Umfang ergibt sich aus einer weiteren entspre-
chenden „Verordnung über Art, Maß und räumliche Ausdehnung der 
Straßenreinigung in der Samtgemeinde Suderburg“ (im Internet un-
ter der Rubrik „Bekanntmachungen“ einzusehen). 
Wo muss der Winterdienst durchgeführt werden ?
Auf allen innerörtlichen öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
einschließlich der Fahrbahnen, Gehwege, Gossen, Radwege, Park-
spuren, Trenn-, Seiten- und Sicherheitsstreifen. Diese Verpflichtung 
erstreckt sich grundsätzlich auf den Bereich bis zur Straßenmitte! 
Auf bestimmten innerörtlichen Straßen (z.B. Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen) besteht die Verpflichtung nicht oder nur eingeschränkt. 
In Zweifelsfällen sprechen Sie bitte Frau Britta Wendland, Tel.: 
05826/980-20 (nur nachmittags erreichbar) an.
Was umfasst der Winterdienst ?
Die Beseitigung von Schnee und Eis – ferner bei Glätte das Bestreu-
en der Gehwege, gemeinsamen Rad- und Gehwege, Fußgängerü-
berwege und gefährlichen Fahrbahnstellen mit Sand, Streusalz oder 
anderen abstumpfenden Mitteln. 

Bei Schneefall sind Fußgängerüberwege und Gehwege einschl. ge-
meinsamer Rad- und Gehwege mindestens in einer Breite von 1m 
freizuhalten. Gossen, Einlaufschächte und Hydranten sind schnee- 
und eisfrei zu halten.
An Haltestellen öffentlicher Verkehrsmittel und Schulbushaltestellen 
sind zur Sicherung des Fußgängerverkehrs die Gehwege so von 
Schnee und Eis freizuhalten und bei Glätte zu bestreuen, dass ein 
gefahrloser Zu- und Abgang für Fußgänger gewährleistet ist.
Schädliche Chemikalien dürfen nicht verwendet werden.   
Wann ist der Winterdienst durchzuführen ?
Bei nächtlichem Schneefall ist dieser werktags bis 07.30 Uhr, Sonn- 
und Feiertags bis 09.00 Uhr zu räumen. Das Schneeräumen und 
Streuen ist bis 20.00 Uhr bei Bedarf zu wiederholen.
Ihr Samtgemeindebürgermeister

Lohnsteuerkarten 2009
Die Samtgemeindeverwaltung bitte alle Empfänger von Lohnsteu-
erkarten 2009, die Eintragungen genau zu überprüfen, bevor die 
Karten dem jeweiligen Arbeitgeber übergeben werden. Anderenfalls 
kommt es zu unzutreffenden Berechnungen des Lohnes und der 
Lohnsteuer, die vermeidbar sind. Für Kinder unter 18 Jahren kann 
ein Kinderfreibetrag bei der Samtgemeinde Suderburg eingetragen 
werden. In anderen Fällen ist das Finanzamt Uelzen anzusprechen. 
Dafür benötigen Sie einen Ermäßigungsantrag (erhältlich bei der SG-
Verwaltung), eine Schul-/Ausbildungsbescheinigung und die Lohn-
steuerkarte. 
Hingewiesen wird noch darauf, dass nicht benötigte Lohnsteuerkar-
ten unbedingt zurückgegeben werden sollten.

Achtung – Rutschgefahr auf Holzbrücken und 
Bohlenstegen !!

Durch die derzeitigen Witterungsbedingungen kann es auf Holzbrü-
cken und Bohlenstegen in unserer Samtgemeinde zeitweise sehr rut-
schig sein. Wir bitten unsere Bürgerinnen und Bürger, beim Betreten 
und überqueren derartiger Einrichtungen besonders vorsichtig zu 
sein und sich möglichst an den vorhandenen Geländern festzuhal-
ten.

Energieverlusten auf der Spur
Inzwischen ist es möglich, mit einer Wärmebildkamera in kurzer 
Zeit und recht preiswert (rd. 140 EUR) eine Analyse der wärmetech-
nischen Beschaffenheit von Gebäuden durchzuführen. Bei diesem 
Verfahren , das z.B. die Firma Mölders Baucentrum Uelzen anwen-
det, wird das Gebäude „thermografiert“ und anhand der einzelnen 
Bilder energetische Schwachstellen ermittelt. In einem schriftlichen 
Bericht werden allgemeine Informationen zum Verfahren der Infa-
rot- Thermografie und ausführliche Erläuterungen zu den einzelnen 
Aufnahmen gegeben. Der Bericht analysiert nicht nur die einzelnen 
Aufnahmen, sondern gibt gleichzeitig technische Verbesserungs-
hinweise. Die Untersuchungskosten amortisieren sich aufgrund der 
hohen Energiekosten schnell. Damit minimieren Sie Ihre Energiever-
luste und tragen Sie gleichzeitig zur Erhaltung unserer Umwelt bei.
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...für alle Suderburger 
viel Glück!
Jonas, Kl. 1b

...dass alle mit ihren Fa-
milien zusammen sein 
können!
Isabell, Kl. 4b

...glückliche Weihnachts-
tage
Nils, Kl. 4b

...Glück und Freude!
Söhnke, Kl. 4b

Mitteilungen der  
Gemeinde Suderburg

Bauernrechnungen  - Termine für das Jahr 2009
Suderburg. An der Tradition, in den einzelnen Ortsteilen der Gemein-
de Suderburg die so genannten „Bauernrechnungen“ durchzuführen, 
möchte die Gemeinde Suderburg festhalten. Diese Form der Bür-
gerversammlung in einzelnen Ortsteilen findet das Interesse unserer 
Bürger und hat sich über viele Jahre hinweg bewährt. Im Rahmen 
eines geselligen Beisammenseins findet ein reger und interessanter 
Informationsaustausch mit und zwischen unseren Bürgern statt. Des-
halb würden wir uns freuen, unsere Bürgerinnen und Bürger wieder 
sehr zahlreich als Gäste bei diesen Bauernrechnungen begrüßen zu 
können. 

Informationen aus dem DRK-Kindergarten Suderburg

Anmeldungen für das  
Kindergartenjahr 2009

für alle Eltern, die Ihr Kind 
für das neue Kindergarten-
jahr ab 1. August 2009 an-
melden möchten.
Wie in den meisten Kinder-
gärten im Stadtgebiet und im 
Landkreis Uelzen, wurde die 
Anmeldefrist für das neue Kindergartenjahr auf den Zeitraum 
von Anfang Januar bis Ende Februar festgelegt. 
Vom 05.01. – 28.02.2009 besteht somit für alle Eltern die 
Möglichkeit, Ihr Kind im Kindergarten anzumelden. Anmel-
deformulare und weitere Informationen erhalten Sie direkt im 
Kindergarten.
Mit freundlichen Grüßen
Heike Nowak, Leiterin

Joachim Grunau

Seniorenpflegeheim Stadensen GmbH
Achterstrasse 8 · 29596 Stadensen

Telefon (05802) 4809 · Fax (05802) 4064
Email: info@seniorenpflegeheim-stadensen.de

www.seniorenpflegeheim-stadensen.de

Da einige terminliche Verschiebungen notwendig geworden sind, 
möchten wir Sie hiermit über die einzelnen Termine informieren:  
Hösseringen			   03.01.2009   (14.00 Uhr)	
Räber				    10.01.2009   (15.00 Uhr)
Suderburg			   17.01.2009   (15.00 Uhr)
Holxen				    24.01.2009   (09.30 Uhr)
Bahnsen				   31.01.2009   (13.30 Uhr)
Böddenstedt			   07.02.2009   (14.00 Uhr).
Ihre Gemeinde Suderburg, Gemeindedirektor Friedhelm Schulz

....dass die Bösen lieb 
werden!
Merlin Enrico, Kl. 1b

Mit einer Holzheizung 
sind Sie nicht auf dem Holzweg
Mit einem Thermokamin-Ofen gibt es neben dem warmen, wohligen 
Wohnerlebnis auch noch reichlich Energie für Ihre Zentralheizung 
und Ihr Brauchwasser. Der Ofen hat ein optimales Leistungssplit-
ting der Wärmenutzung. Mehr als 3/4 der erzeugten Energiemenge 
wird an die Wasserseite zur Nutzung der Zentralheizung und zur 
Gewinnung von Brauchwasser abgegeben. Ca. 1/4 geht als Konvek-
tionswärme an den Wohnraum.
Die kompakte Technik ermöglicht den Einsatz dieses fertig verklei-
deten wasserführenden Thermokamin-Ofen speziell in Wohnräu-
men. Zur Verfügung stehen verschiedene Design-Varianten.

Optimale 
Energienutzung

29556 Suderburg · Bahnhofstr. 77b · Tel. (0 58 26) 84 07

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten
schöne Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr
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....Gesundheit für alle 
Tiere!
Ronja, Kl. 3b

...schöne Geschenke!
INGE40 044.jpg

...Gesundheit!
Marius, Kl. 4b

...einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr!
Felix, Kl. 4b

Allen Kunden, Freunden, Verwandten und Bekannten 
wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gesundes Jahr 2009

Weihnachtsfeier in Räber
Seit vielen Jahren ist der be-

sinnliche Jahresausklang am 3. 
Advent in Räber ein fester Ter-
min. Leider hat sich in diesem 
Jahr nur eine kleine Gruppe von 
knapp 50 Personen zur   Weih-
nachtsfeier im Feuerwehrhaus 
eingefunden. Das war sehr scha-
de. Denn die Kinder haben unter 
der Regie von Simone Hahmeyer 
wieder tolle Lieder und eine schö-
nes Krippenspiel eingeübt. Selber 
schuld, wer das verpasst hat! Für 
das nächste Jahr ist wünschens-
wert, dass wieder mehr Besucher 
diese schöne gemeinsame Feier 
wahrnehmen. 

Ortsbrandmeister Thomas 
Meyer dankte in seinen Worten 
allen Helferinnen und Helfern 
– vor allem Simone Hahmeyer 
für die liebevolle, kreative und 
engagierte Kinderbetreuung. 
Verkleidet als Maria und Joseph, 
Hirten, Engel und den heiligen 
drei Königen haben die drei – bis 
achtjährigen Dorfbewohner die 
Weihnachtsgeschichte nachge-
spielt. Begleitet von Sandra an 
der Gitarre sangen sie gemeinsam 
fröhliche Weihnachtslieder vor.

Simone hatte nach eigenen 
Worten stets viel Spaß dabei ge-
habt. Aufgrund des erwarteten 
Nachwuchses möchte sie in den 
nächsten Jahren aber zumindest 
aussetzen. Mit Bedauern – aber 
vollstem Verständnis – nahmen 
es die Anwesenden zur Kennt-
nis und dankten Simone mit 
kräftigem Applaus für die schö-
ne und abwechslungsreiche Ge-
staltung der Weihnachtsfeiern 
in den letzten fünf Jahren. Für 
das nächste Jahr wünscht sich 
Simone, dass wieder allen inter-
essierten Kindern die Möglich-
keit zum gemeinsamen Basteln, 
Singen und Vorspielen gegeben 
wird. Es gilt also in den nächsten 
Monaten engagierte Freiwillige 
zu finden.

Nach einer kleinen Kaffeepau-
se schlug in Räber die Stunde für 
große glänzende Kinderaugen. 
Der Weihnachtsmann ist erschie-
nen! Und er hatte richtig viel 
Zeit mitgebracht. So konnten 
nicht nur die Kleinen ihre prima 
erlernten Gedichte und Lieder 
vorbringen; sondern auch die 
Großen sollten nach teils verges-
senem Gedichten stöbern. Zur 
Freude des Weihnachtsmannes 
wurden nach einigem Zögern 
noch Klassiker aus Kindertagen 
und plattdeutsche Gedichte vor-
gebracht. Als Dankeschön ver-
teilte der Weihnachtsmann große 
Überraschungstüten. Zum Ab-
schluss gab es ein Gruppenfoto 
mit dem Weihnachtsmann. Kin-
der, die wollten, nahm er sogar 
auf den Arm. Für die Kinder ein 
besonderes Erlebnis. 

Ortsbrandmeister Meyer und 
der Weihnachtsmann wünschten 
allen Familien ein besinnliches 
und fröhliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in ein ge-
sundes Jahr 2009.

Auf Wunsch des Weihnachts-
mannes wurde er mit einem Lied 
verabschiedet. Zum Ärgernis ei-
niger Kinder verschwandt er so 
geheimnisvoll, wie er plötzlich 
erschienen war. Zum Glück hatte 
er aber den artigen Kindern die 
Rückkehr zum Heiligen Abend 
versprochen!




















...Dankbarkeit für die Ge-
schenke! Manche be-
kommen gar nichts, daran 
sollte man auch denken!
Leah, Kl. 4b
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...dass alle Lehrer ge-
sund bleiben!
Kevin, Kl. 3b

...dass nicht so oft einge-
brochen wird!
Nils, Kl. 3b

...dass Eltern und Kinder 
sich nicht streiten!
Tiana, Kl. 3b

...dass alle Kinder in die 
Schule dürfen!
Leslie, Kl. 3b

...dass Eltern nicht rau-
chen!
Jessica, Kl. 3b

VfL Böddenstedt für den AZ-PRESSE-CUP qualifiziert
Nachdem die Herren-Fußball-

mannschaft des VfL Böddenstedt, 
die in der 1. Kreisklasse spielt, in 
der Vorbereitungszeit auf die lau-
fende Fußballsaison 2008/2009 
eindrucksvoll den Samtgemeinde-
pokal der Samtgemeinde Suder-
burg gewonnen hat:
VfL Böddenstedt – SG 
Hösseringen (3. Kreiskl.)� 6 : 2
VfL Böddenstedt – MTV Gerdau 
(1. Kreiskl.)� 12 : 0
VfL Böddenstedt – VfL Suderburg 
(Kreisliga)� 7 : 1

hat sich die Mannschaft auch 
für den AZ-PRESSE-CUP 2009 
qualifiziert.

Der Presse-Cup wird zum 2. Mal 
in dieser Form ausgetragen. Es neh-
men alle Uelzener Mannschaften 
der Bezirksoberliga (Teutonia Uel-
zen und SV Emmendorf ) und der 
Bezirksliga (TuS Bodenteich, TSV 
Bienenbüttel, MTV Barum, TuS 
Wieren, SV Rosche) teil. Titelver-
teidiger ist der TuS Bodenteich, 
derzeitiger Tabellenführer der Be-
zirksliga. Außerdem haben sich die 
beiden führenden Mannschaften 
der Kreisliga, SC 09 Uelzen und 
U. Bevensen, qualifiziert. 

Das Teilnehmerfeld wird kom-
plettiert durch den das Turnier 
mitausrichtenden  SV Germania 
Ripdorf  (Kreisliga) und die bis 
zum 01.12.2008 fairste Mannschaft 
(Bezirksoberliga – 1. Kreisklasse), 
MTV Himbergen (1. Kreisklasse).

Da unsere Mannschaft durch 
einen 5 : 0-Sieg gegen die Barumer 
Reservemannschaft am 30.11.2008 
die Tabellenführung in der 1. 
Kreisklasse übernommen hat, sind 
auch wir qualifiziert. Stichtag für 
die Teilnahme an dem wohl größ-
ten Uelzener Fußball-Hallenturnier 
war der 01.12.2008, unabhängig 
von evtl. noch auszutragenden 
Nachholspielen (siehe Ausschrei-
bung im “Anpfiff ”, AZ-Beilage vor 
der Saison 2008/2009).

Wir profitierten dabei von dem 
Spielausfall des SV Eddelstorf 
(Herbstmeister 1. Kreisklasse), der 
sein Spiel in Rätzlingen nicht aus-
tragen konnte, weil der Rätzlinger 
Platz unbespielbar gewesen ist. Auf 
dem Böddenstedter Platz lag am 
30.11.2008 ebenfalls eine geschlos-
sene Schneedecke. Die Platzprü-
fung drei Stunden vor dem Spiel 
durch einen benachbarten Schieds-

richter hatte jedoch ergeben, dass 
es keinen Grund für eine Spielabsa-
ge geben würde. Auch der Schieds-
richter, der das Spiel leitete, befand 
unseren Platz für spielfähig, da auf-
grund der Platzverhältnissen keine 
Gefahr für die Spieler bestand.

Mit den Platzverhältnissen kam 
unsere Mannschaft im Spiel we-
sentlich besser zurecht. Vor allem 

das gekonnt vorgetragene Kurz-
passspiel unserer Mannschaft legte 
den Grundstein für den verdienten 
Sieg, der gegen die nie aufstecken-
den Barumer durchaus noch höher 
hätte ausfallen können.

Das Turnier wird am Sa., 
10.01.2009, ab 11:30 Uhr, in der 
HEG-Halle in Uelzen ausgetragen 
!

Ines Hilmer
Staatlich geprüfte Kosmetikerin

Podologin (med. Fußpflege)
Bahnser Weg 15

29556 Böddenstedt
Telefon (0 5826) 1380

Zugelassen für alle Krankenkassen

Kosmetik & med. Fusspflegestudio
Podologie

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes 

und erfolgreiches neues Jahr

med. Fußpflege

auch

außer Haus! Nachgereicht: Boßeln um Räber
Herbstzeit ist Boßelzeit bei der Freiwilligen Feuerwehr Räber. Somit machte sich 

auch in diesem Jahr wieder eine bunte Mischung an unerfahrenen und erfahrenen Boßle-
rinnen und Boßlern auf den Weg. Der eisige Herbstwind tat dabei der Stimmung keinen 
Abbruch. Erstmals wurde gemeinsam der neue Wanderweg entlang der Bahnstrecke 
ausprobiert. Mit Erfolg – ein schöner Weg zwischen der sog. „Neuen Brücke“ und der 
vor Jahren zurückgebauten „Roten Brücke“ ermöglicht wieder einen überschaubaren 
Rundweg. 

Nach geschickten Würfen ging es in den Unterrichtsraum des Feuerwehr-Ge-
rätehauses. Hier konnten sich alle bei warmen Braten und dem ersten Glühwein des 
Jahres aufwärmen und stärken.
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...eine Barbiepuppe mit 
Prinzessinnenkleid!
Lena, Kl. 0 (Null, vor der 
Einschulung!)

...ein ferngesteuertes 
Flugzeug!
Tjark, Kl. 0

...eine Barbie!
Rosda, Kl. 0

....einen Kartoffelro-
der!
Phat Hung, Kl. 0

...ein frohes Neues Jahr!
Matti, Kl.2a

Es war einmal: Die 68er in Uelzen
Ausstellung der Geschichtswerkstatt

Der Begriff „68er“ steht für 
ein komplexes Phänomen der 
Gesellschaft, das sich auf inter-
nationaler Ebene über mehr als 
zwei Jahrzehnte erstreckte. 

Schüler und Studenten de-
monstrierten und rebellierten 
in dieser Zeit gegen den Muff 
der veralteten, autoritären Ge-
sellschaft der Nachkriegsjahre. 
Sie protestierten gegen den Viet-
namkrieg, und gegen alle Kriege, 
sowie für eine Verbesserung des 
Bildungssystems. In Deutschland 
verlangten sie eine Aufarbeitung 
der bis dahin verdrängten und 
tabuisierten nationalsozialisti-
schen Zeit.  

Durch lange Haare und läs-
sige Kleidung sowie einen völlig 
neuen musikalischen Geschmack 
sonderten sie sich von den äl-
teren Generationen ab und pro-
vozierten die braven Bürger. 

Neugier war zunächst der 
Grund, der die Mitglieder der 
Geschichtswerkstatt Uelzen be-
wegt hat, über diese spannende, 
unruhige und kreative Zeit zu 
recherchieren. Die Frage, die 
sich in den Vordergrund stellte, 

war: Was geschah in und um 
Uelzen herum in dieser Phase 
der Geschichte? Welche Themen 
bewegte die Uelzener Jugend 
während in den Großstädten die 
Studenten protestierten? 

Die Mitglieder der Geschichts-
werkstatt machten sich an die Ar-
beit: Zeitzeugen wurden befragt, 
die Ausgaben der Allgemeinen 
Zeitung durchgeblättert, in ver-
schiedenen Archiven der Stadt 
(Stadtarchiv, Archiv des Jugend-
zentrums und der beiden Uelze-
ner Gymnasien) Akten gelesen.

Die Resultate stellte man in ei-
ner kleinen Ausstellung vor, die 
im November im Foyer des Uel-
zener Rathauses gezeigt wurde. 

Tatsächlich ist in der Zeit in 
Uelzen vieles passiert, wobei die 
68er auf dem Lande eben anders 
als in den Städten verlaufen sind 
und etwas später eingesetzt ha-
ben. Auch hier war die Jugend 
politisch interessiert und enga-
giert, versuchte dies, mit teilwei-
se neuen Formen, zum Ausdruck 
zu bringen. So wurde beispiels-
weise gegen den Vietnamkrieg 
demonstriert, gegen die sowje-

tische Besetzung Prags, gegen 
die Kriege auf dem afrikanischen 
Kontinent, gegen die NPD. 

In der Schulen(In den Gym-
nasien) wurde der Höhepunkt 
der Proteste gewissermaßen in 
den Jahren 1970/71 erreicht: 
Die Schülerschaft lehnte eine 
Feier ab(verweigerte die offizielle 
Abiturfeier) und holte ihre Ent-
lassungszeugnisse aus dem Se-
kretariat ab. Sie fand die Schule 
zu konventionell, überholt, hatte 
genug von dem vielen Gerede... 

Sehr aktiv waren die Jugend-
lichen der 60er und 70er hinsicht-
lich der Herausgabe von Freien 
Schülerzeitungen. In „Tramp“, 
„Pneuma“, „Reaktion“, „Der 
Arschtritt“, „Der gute Uelzener“ 
fanden sie die Möglichkeit, sich 
- anders als bei den offiziellen 
Schulzeitungen „Das Band“ und 
der „Diagonale“ - frei von der 
Lehrerzensierung auszudrücken, 
ihre Interessen, Wünsche und 
Forderungen zu erklären.

Die Uelzener Musikszene 
spielte in der Ausstellung eine 
besondere Rolle. Viele ehemalige 
Mitglieder verschiedener Bands  
konnten befragt werden und  
interessante Fotos von den un-
zähligen Konzerten im ganzen 
Landkreis, im Uelzener Schützen-
haus oder in den Ilmenauwiesen 
während der 70er, beisteuern.

Was Suderburg anbetrifft, so 
protestierten die Studenten der 
Staatlichen Ingenieurakademie 
für Wasserwirtschaft und Kultur-
technik 1968 (damals noch als 
„Schüler“ bezeichnet), durch 
Vorlesungsboykotte, teach-ins 
und sit-ins.

Sie forderten eine Eingliede-
rung in den Gesamthochschul-
bereich, verlangten u.a. eine 
Modernisierung der Studienin-
halte und wollten ein Mitspra-

cherecht für die Studierenden. 
Die Einblicke in die verschie-

denen Bereiche der Uelzener 
„68er“ wurden durch Exponate 
aus der Zeit begleitet: Von der 
geblümten Cordhose zu den 
Plateausandalen, vom kleinen 
Fernseher – gekauft, um 1969 die 
Mondlandung zu sehen - zum 
Schallplattenspieler, der damals 
für die jungen Leute das begehr-
teste Gerät überhaupt war. 

Auch die Einrichtung eines 
Wohnzimmers mit zwei Sesseln 
und einem Kurbeltisch sollte ei-
nen kleinen Einblick des dama-
ligen Zeitgeschmacks vermitteln. 
An den Stellwänden hing origi-
nal blumengemusterte Tapete aus 
der Zeit. Der Hit war die grün 
bezogene Wohnzimmerlampe 
mit eingesetzten roten Kunst-
stoffkreisen!

Also doch was los, im Kreis 
Uelzen in den 68ern... 

Die Geschichtswerkstatt 
bedankt sich bei den vielen 
Personen, die durch ihre Erzäh-
lungen, Leihgaben und aktive 
Mithilfe an der Gestaltung und 
am Aufbau der Ausstellung mit-
gewirkt haben.

Wer mehr über das Thema 
wissen will, im „Heimatkalender 
2009“ ist ein Text über die Re-
cherche erschienen.

Die „Wohnecke“ mit einigen kopierten Exemplaren der 68er Lite-
ratur und der Kleidung.

Schallplatten, Musikgeräte, 
Fernseher, E-Gitarre: die „Mo-
dernität“ der 68er.
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DRK-Pflegedienste im
Landkreis Uelzen gGmbH 

Wir sind für SIE da! 

Glauben Sie alles, was geschrieben wird ?

pflegerische Versorgung machen.
Ihr DRK Pflegeteam 
Suderburg /

Zentrale Rufnr. 
 0581 / 903232

Häusliche Krankenpflege 
Haushaltshilfe / Kinderversorgung 
Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung 
Termin- und Transportorganisation 
Botengänge , Organisation von Besuchsdienst 
durch den Ortsverein 
Pflegekurse
Kostenlose Beratung in allen Fragen der Pflege 
Haus-Notruf
Essen auf Rädern 

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gern,

telefonisch oder persönlich, 
auch in Ihrer häuslichen Umgebung! 

Kostenvoranschlag für Ihre individuelle 
Lassen Sie sich beraten und einen 

...dass Suderburg einen 
Rummelplatz bekommt!
Daniel, Kl. 2a

Frieden für alle!
Sonja, Kl. 2a

...tolle Weihnachtsferien!
Maria, Kl. 2a

....Gesundheit und viele 
Geschenke! 
Jule, Kl. 2a

...viel Gesundheit!
Tim-Justin, Kl. 2a

„Die Arme dürfen ruhig zittern dabei“
Im Rahmen ihrer Ausbildung für 

die 2. Lizenzstufe zum Übungsleiter 
für Präventionssport ging es für Ker-
stin Seils (TSV Hösseringen), Birgit 

Schulz (TSV Suhlendorf ) & Katja 
Meyer-Lindemann (SV Ostedt) am 
11.12.08 in der Turnhalle Suderburg 
ans Eingemachte.

Das theoreische Wissen aus vielen 
Unterrichtsstufen wurde mit der VfL 
Sudeburg  „BodyShaping“-Truppe als 
Probanten praktisch angewandt.Hier 
heißt es jeden Donnerstag von 20.00 
– 21.30 Uhr schwitzen (&schwatzen) 
zu heißer Music!

Olaf Balcke vom Kreissportbund 
übernahm die Bewertung und saß 
während der Kursstunde aufmerk-
sam  beobachtend im Hintergrund.

Als Hausarbeit bereiteten die 3 
Prüflinge jeweils einen 30minütigen 
Part der Sportstunde vor.

So übernahm Kerstin die 
Aufwärmphase. Unter anderem 
brachten leichte Aerobic-Schrittkom-
binationen, wie V-Step, Knee Lift 
oder Grapevine  den Kreislauf in 
Schwung.

Nach einer Trinkpause ging es 
mit dem Thema „Rund um den 
Rücken“ bei Birgit weiter. Mit eini-
gen Übungen mit dem Stab machte 
die den Anfang. „Die Arme dürfen 
ruhig zittern dabei“, so ermunterte 
sie alle, möglichst kräftig während 
der Übung am Stab zu ziehen. Aber 
auch hilfreiche Tips wie“ Grundspan-
nung in Bauch und Po helfen nicht 
ins Hohlkreuz zu fallen“ brachte sie 
an die Frau. Mit konkreten Anwei-

sungen und dem ein oder anderen 
flotten Spruch machten allen auch 
die anstrengenden Übung auf der 
Matte Spaß.

Eine Chinesische Klopfmassage, 
die gab es unter Anleitung von Katja 
im Entspannungteil.

Nachdem alle sich ordentlich ge-
dehnt hatten, ging es allen an die 
Meridiane. Mit Fingerkuppen-Klop-
fen auf dem Kopf, Schnipsen an den 
Ohren oder abklopfen des Körpers 
mit den Handflächen. „Die Ohr-
muschel zu kneten wirkt wie eine 
Rückenmassage“,so Katja.

Und als Energiezentrum schlecht-
hin, bekam die Nieren noch eine 
extra Massage.

„Genieße das Gefühl Dich nicht 
bewegen zu müssen“, als Abschluß 
ihrer 30 Minuten führte sie mit ei-
ner wohlig ruhig Stimme auf eine 
Körperreise und in eine Tiefenent-
spannung.

Wieder im Hier und Jetzt waren 
die Probanten nach 1 ½ interes-
santen Stunden entlassen.

Wer nun nicht nur Lust bekom-
men hat, einen Übungsleiterschein 
zu machen, sondern auch Lust hat 
beim „Bodyshaping“ des VfL Suder-
burg mitzumachen, der schaut im 
neuen Jahr ab dem 14. Januar Don-
nerstags um 20Uhr in der großen 
Turnhalle vorbei. Dann geht’s wieder 
ran an den Speck!
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...ein neues Fußballtor für 
den Schulhof!
Dominic, Kl. 2a

...dass Suderburg ein 
Schwimmbad bekommt!
Jannik, Kl. 2a

...Freude in den Familien!
Hauke, Kl. 2b

...ein neues Spielgerät für 
die Schule!
Diana, Kl. 2b

Dieter Finck · Forstliche Dienstleistungen
Holzeinschlag · Holzrückung · Zaunbau aller Art 
Kulturarbeiten · Landschaftspflege
Lindener Weg 7 · 29581 Gr. Süstedt
Tel. 0 58 08-5 09 · Fax 0 58 08-1575
Mobil-Tel. 0163-83612 50

Wir wünschen allen unseren Freunden  

und Kunden besinnliche Weihnachten  

und ein glückliches Neues Jahr

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  
für das entgegengebrachte Vertrauen  

und wünschen Ihnen und Ihren Familien  
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr.

...dass jeder viel Geld be-
kommt!
Tim, Kl. 2a

Vereinsinternes Volleyballturnier am 22.11.2008
Nachdem das Sportfest im Som-

mer leider ausfallen musste, haben 
wir uns dazu entschlossen ein 
kleines vereinsinternes Volleyballtur-
nier auszurichten.

Sven Hinrichs, Tobias Giese (bei-
de Volleyballabteilung) und Dirk 
Manning (Fußballabteilung) waren 
mit der Koordination und der Aus-
richtung der Veranstaltung beschäf-
tigt.

Am 22.11.08 war es soweit, ab 
16:00 Uhr fiel dann der Startschuss 
und aus fast jeder Sparte hatte sich 
eine Mannschaft gemeldet. Das 
Teilnehmerfeld hat sich aus dem 
Lauftreff, der Tischtennisabteilung, 

der Volleyballabteilung, einem Mix- 
Team, der Fußballabteilung und der 
Altherren- Sportgruppe zusammen-
gestellt. Zu unserem Bedauern konn-
te die Basketballabteilung leider 
nicht am Turnier teilnehmen, da sie 
zu diesem Zeitpunkt ein wichtiges 
Auswärtsspiel in Kiel hatten.

Gespielt wurde im Modus „Jeder 
gegen Jeden“ über eine fest definierte 
Zeit von 8 Minuten, nur so war es 
möglich den Zeitplan einzuhalten.

Es entwickelte sich von Anfang 
an eine tolle Atmosphäre in der, der 
Spaß im Vordergrund stand. Nach 
der Vorrunde war die Volleyballab-
teilung bereits Ihrer Favoritenrolle 

gerecht geworden und belegte den 
ersten Platz.

Nun wurde der fünfte, der drit-
te und der erste Platz ausgespielt. 
Den ersten Platz belegte nach einem 
spannendem Spiel die Volleyball-
abteilung vor der Altherren- Sport-
gruppe. Das dramatischste Spiel 
entwickelte sich allerdings um Platz 
fünf als die Tischtennisabteilung 
knapp gegen den Lauftreff verloren 
hatte. Platz drei verteidigte die Fuß-
ballabteilung vor dem Mix- Team.

Es ging aber wie schon erwähnt 
nicht um Platzierungen sondern um 
den Spaß und die Stärkung des Zu-
sammenhalts im Verein.

Ein großes Lob und Danke-
schön geht an alle Beteiligten die 
an dieser gelungenen Veranstaltung 
teilgenommen haben und gezeigt 
haben das der Verein vom Mitein-
ander lebt. Ein extra Dank geht an 
Wolfgang Sperling, Jürgen Denecke, 
Tobias Giese und Sven Hinrichs die 
sich zum einen um die Verköstigung 
der Beteiligten und zum anderen 
um einen Teil der Planungen geküm-
mert hatten. Am Ende steht der feste 
Entschluss dieses Volleyballturnier 
neben den anderen Festivitäten wie 
dem Meilenlauf und dem Sportfest 
zu etablieren.

von Dirk Manning

Der Allround-Handwerker
Hans-Werner Pötsch

Parkettleger
E inbau von Baufertigteilen
R aumausstatter (Maler-, Renovierarbeiten)

F liesenleger
E xtras auf Anfrage
Korkböden
T rockenausbau

Barnser Straße 3
29581 Bohlsen
Tel. (0 58 08) 98 06 81
Fax (0 58 08) 98 00 09
Handy (01 71) 20610 12
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Mittagstisch
 Bahnhofstraße 48, 29556 Suderburg

Tel. (0 58 26) 950 955 + (0160) 902 606 75

15.12.–20.12.2008	 12.00–14.00 Uhr

Mo	Lasagne mit Salat	 3,90 €
Di	 Hackbraten mit Gemüse, Salzkartoffeln	 4,60 €
Mi	 Putenroulade, Rotkohl, Püree	 4,90 €
Do	 Kasselerrückensteak, Rosenkohl, Bratkartoffeln	 4,90 €
Fr	 Bratfisch mit warmen Kartoffelsalat, Remoulade	 4,60 €
Sa 	 11.30–13.00 Uhr: Kartoffelsuppe m. Würstchen oder Ei	3,00 €

22.12.–27.12.2008 	 12.00–14.00 Uhr

Mo	Milchreis mit Zimt und Zucker	 3,10 €
Di	 Frikadelle, Blumenkohl, Salzkartoffeln	 4,60 €
Mi	 Kartoffelsalat mit Wiener Würstchen	 3,70 €
Do 	14.00–18.00 Uhr: Frohe Weihnachten! Torten und Kuchen 
Fr 	 14.00–18.00 Uhr: Frohe Weihnachten! Torten und Kuchen
Sa 	 11.30–13.00 Uhr: Erbsensuppe mit Würstchen	 3,00 €

29.12.08–03.01.2009 	 12.00–14.00 Uhr

Mo	Spaghetti mit Tomatensauce	 3,60 €
Di	 Schweineroulade mit Rotkohl, Heidekartoffeln	 4,90 €
Mi	 Thüringer Bratwurst, Sauerkraut, Püree	 4,90 €
Neujahr 14.00–18.00 Uhr: Ein gesundes neues Jahr! Torten u. Kuchen
Fr	 Überbackener Fisch, Möhrengemüse, Reis	 4,70 €
Sa	 Geschlossene Gesellschaft

05.01.–10.01.2009	 12.00–14.00 Uhr

Mo	Kartoffelpuffer mit Apfelmus	 3,70 €
Di	 Paprikagulasch, Nudeln, Bohnengemüse	 4,90 €
Mi	 Hackspieße, Reis, Paprikagemüse	 4,60 €
Do	 Sauerfleisch, Bratkartoffeln, Remoulade	 4,60 €
Fr	 Fischragout mit Heidekartoffeln, Salat	 4,90 €
Sa 	 11.30–13.00 Uhr: Linseneintopf mit Würstchen	 3,00 €

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

✁

✁

...dass sich alle Eltern im-
mer gut vertragen!
Joscha, Kl. 2b

...dass die Jugendlichen 
nett sind zu den Kindern!
Lasse, Kl. 2b

...dass alle Kinder und 
Lehrer munter bleiben! 
Florian, Kl. 2b

...tolle Sachen!
Luna, Kl. 2b

 ...dass alle Kinder mit ih-
ren Eltern feiern können! 
Alina, Kl. 2b

Die Polizei bittet um Mithilfe
In der Zeit vom 22.09.2008 

bis zum 27.09.2008 ist in einem 
Waldstück in der Gemarkung 
Hösseringen, Bereich „Im 
Spring“, in ein abgelegenes Wo-
chenendhaus eingebrochen wor-
den. Während der Tatzeit sollen 
sich nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand Waldarbeiter in der 
Nähe aufgehalten haben.

Bei der Tat sind u.a. folgende Ge-
genstände entwendet worden.
1.) ein hochwertiger Kaffeevoll-
automaten der Marke Melitta, 
Typ Caffeo No 66
2.) 1 Notebok der Marke Toshi-
ba, ca. 14 Zoll
3.) 1 Kompaktfernglas 8 x 25 
4.) 1 Spaltaxt mit Holzstiel
5.) 1 Spaltaxt mit Metallstiel

6.) 1 Motorsense BC 330
7.) 1 Alu-Schubleiter „Hailo“ 3-
fach

Da nicht auszuschließen ist, 
dass es sich um örtliche Täter 
handelt, bittet die Polizei Suder-
burg um sachdienliche Hinwei-
se.

Eventuell können auch Anga-
ben über den Verbleib des Stehl-
gutes gemacht werden.

Insbesondere werden die 
Waldarbeiter, die im besagten 
Tatzeitraum in der Nähe gearbei-
tet haben, gebeten, sich mit der 
Polizei Suderburg in Verbindung 
zu setzen.

Weiterhin wird ein Fernseher 
der Marke Metz Model „Kreta“ 
72er Bildröhre gesucht, dieser 
wurde im Juli 2008 bei einem 
vorangegangenen Einbruch er-
beutet.

Im Juni des Jahres 2007, also 
letztes Jahr, wurde das Wochen-
endhaus bereits schon einmal 
von unbekannten Tätern heimge-
sucht, aus dem unverschlossenen 
Keller wurden u.a. folgende Ge-
genstände entwendet.
1.) 1 Motorsäge der Marke Hus-
quarna
2.) 1 Elektrosäge der Marke Mc. 
Cullach
3.) 1 Elektrobohrmaschine

Aufgrund des Zeugenaufrufs 
vom 10.12.2008 in der AZ hat 
sich eine Zeugin aus Hösseringen 
bei der Polizeistation Suderburg 
gemeldet.

Diese gab an, daß sie in der 
besagten Tatzeit in diesem Jahr 
einen auffällig leuchtend orange-
farbenen Kastenwagen in Tatort-
nähe gesehen habe.

Bei dem Fahrzeug mit pol-
nischem Kennzeichen soll es sich 
vermutlich um einen Renault 4 
oder Renault 5 Kastenwagen ge-
handelt haben. Die Zeugin ist 
sich jedoch bei der Marke des 
Fahrzeuges nicht ganz sicher. 
Auf jeden Fall ist das Fahrzeug 
älteren Datums und mit einer 
auffälligen orangenen Farbe neu 
lackiert worden.

Da die Personen sich im Be-
reich der Hardaubrücke auffällig 
verhalten hatten und aus groß-
er Entfernung auf das Objekt 
zeigten, wurde sie mißtrauisch.

Danach näherte sie sich vor-
sichtig dem Fahrzeug, wobei der 
Beifahrer sich ertappt fühlte und 
sofort einstieg. Danach fuhr der 
PKW in Richtung Hösseringen 
an ihr vorbei.

Wer kann Angaben zu diesem 
Fahrzeug machen, bzw. wem ist 
dieses Fahrzeug aufgefallen.

Lindenstr. 2

29556 Suderburg

05826/880908

Frank Schmidt

Ab Dezember neu in Suderburg!
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Verkaufe Heu,  
Heusilage, Grassilage, 
Stroh in Rundballen  

sowie Hafer und Gerste 
Tel. 0175/84700 98

Kleinanzeigen

Wohnung zu vermieten (ab 
1.02.2009): Am Tannrähm 5, 58 qm 
2 Zi, Küche, Bad, Abstellraum, Ga-
rage, Gartennutzung, Heizung neu      
Miete: 295 € + Nbk     I. Schwer-
dtfeger, Tel. (05826) 1413 

HÖSSERINGEN - ideal für 
die Großfamilie oder Kleinge-
werbe ... Großzügiges Haus zu 
vermieten, Gesamtwfl. ca. 200 
qm, davon Einliegerwohnung 
im OG möglich von ca. 92 qm, 
Vollkeller, Öl-/Gas-Zhg., offener 
Kamin, Wintergarten ca. 50 
qm, 2 Bäder, 3 Garagen, Gar-
tenhaus, Obstgarten, sofort frei,  
� Tel. 0162-9193088

Weihnachtsbäume zu 
verkaufen zum Selbstaussuchen
Reinhold Cohrs, Twiete 4
29556 Böddenstedt
� Tel. (058 26) 12 31

Weihnachtsbäume NT + ET!
Jetzt aussuchen. Wo?
A. Cohrs
An der Mühle 2
29556 Holxen
Tel. (0 5826) 1412
Tannengrün kostenlos

Tannenbäume zu verkaufen
Magdalene Kadach, Breiten-

heeser Str. 5, Suderburg
� Tel. (05826) 336

Weihnachtsbäume zu ver-
kaufen Alfred Senft, Breiten-
heeser Str. 7, Suderburg
� Tel. (05826) 15 09

Drögemüllers Weihnachts-
gänse immer wieder ein 
Genuss. Jetzt vorbestellen!
H. J. Drögemüller, Mühlen-

straße 14, Böddenstedt
� Tel. (05826) 1761

Suderburg, Kl. Häuschen, 
neu renoviert am Bahnhof 
zu vermieten Tel. (05121) 
263383 oder (05826) 8740 
Whg. 70 m², neu renoviert

Kuschelsocken-Nikolausso-
cken-Sportsocken. Alles neue 
bunte Garne. In diesem Jahr bei 
mir: Gisela Mikulla
� Tel. (05826) 1530

Baulückengrundstück in Su-
derburg, voll erschlossen, ca. 
2.000 qm, zu verkaufen.
� Tel. (02 01) 84 37 98 33

Hauptstraße 24
29556 Suderburg
Tel.: 0 58 26/88 00 25
Fax: 0 58 26/88 00 26

Danksagungen

Frohe Weihnachten!
Niklas, Kl. 2b

 ...ganz viel Schnee!
Kira, Kl. 2b

 ...dass alle Kinder sich 
vertragen!
Chantal, Kl. 2b

 ...dass sich die Menschen 
auf der Erde vertragen!
Finn, Kl. 2b

Nina Maleen
* 14.10.2008

3200 g  50 cm

Ich bin da, sehr zur Freude 
meiner Eltern und Großeltern.

Wir bedanken uns gleichzeitig für die liebevollen  
Geschenke und Glückwünsche zu meiner Geburt.

Friederike Starke & Andreas Trettin
Brigitte & Karl-Heinz Trettin

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten  
eine besinnliche Adventszeit,  

schöne Weihnachtstage  
und ein erfolgreiches Neues Jahr 2009.

Tobias
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Aktuelles aus dem 
Seniorenzentrum Twietenhof
In den Twieten 2 · 29556 Suderburg · Telefon (0 58 26) 95 88-0

Es weihnachtet im Twietenhof                                      
Pünktlich zum 1. Advent wurde in diesem Jahr im Twietenhof ein 

Adventsbasar gestaltet. Viele fleißige Hände hatten dafür gestrickt, 
gebastelt, gesägt und gewerkelt. Es gab schöne Adventgestecke  sowie 
Holzkerzen zu erwerben und so manch ein Besucher hat gestaunt, 
was für eine Auswahl an verschiedenen  Beschäftigungsmöglich-
keiten  in diesem Haus für die Senioren angeboten wird. Wer aktiv 
sein möchte, der erhält hier die Möglichkeit  und die nötige Unter-
stützung dazu.   

Ein besonderer Augenschmaus  wurde den Besuchern in Form 
von Patchworkarbeiten einer Melbecker Hobbykünstlerin geboten.

Sie stellte ihre Arbeiten aus und zeigte den Besuchern, was man 
alles aus den schönen Stoffen zaubern kann.

Im weißverschneiten Garten des Hauses wurde der Feuerkorb 
entzündet und der Glühwein ausgeschenkt. Wer es in diesem Jahr 
versäumt hat, diesen Basar zu besuchen, der sollte sich den Sams-
tag vor dem ersten Advent 2009 bereits heute in seinem Kalender 
vormerken, denn diese Aktion hat sowohl den Bewohnern, als auch 
den Mitarbeitern des Twietenhofes  viel Freude bereitet und wird im 
nächsten Jahr mit Sicherheit wieder angeboten.

Mit viel Liebe wurden das gesamte Haus, sowie der Außenbereich 
des Hauses für diesen Anlass geschmückt. Während die Senioren im 
Innern des Hauses die angebotenen Waren begutachten konnten, 
hatte die Hauswirtschaft die Terrasse in ein gemütliches Ambiente 
verwandelt. Hier ließ man sich die frischen Waffeln und Bratwürste, 
sowie den Glühwein schmecken.

Ferner gab es  einen Flohmarktstand mit weihnachtlichen  Arti-
keln. Hier konnte man für wenig Geld noch den einen oder anderen 
dekorativen Weihnachtsartikel erstehen. Es durfte gehandelt werden. 
Die Gegenstände waren von Mitarbeitern und einigen Angehörigen 
zu diesem Zwecke gestiftet worden.

Die Mitglieder der Kreativgruppe verkauften ihre Arbeiten selbst 
und waren stolz auf die große Resonanz.


